
Streitkultur als Erfolgsfaktor: r+s Schreinerei AG lanciert «Labor-Event» 

 

Wohlen, 14. September 2026 

Die r+s Schreinerei AG verfügt über ein flexibles Küchenlabor, in dem Kundinnen und Kunden ihre künftige 
Küche realitätsnah ausprobieren und Abläufe direkt vor dem Kauf optimieren können. Dieses Labor hat das 
innovative Wohler Unternehmen zu einem neuen Veranstaltungsformat inspiriert. Dessen Titel lautet 
folgerichtig «Labor-Event». Am Donnerstag, 10. September, war es zum ersten Mal soweit: 40 Teilnehmer 
aus der Baubranche wurden zu einem Abend eingeladen, der sich einem oft unterschätzten Erfolgsfaktor 
widmete: der Konfliktkultur auf der Baustelle, respektive deren Abwesenheit. Eine Baustelle soll weder 
Kampfzone noch Friedensbewegung sein, doch völlig konfliktfrei wird es dort nie zu und her gehen. Darf es 
auch nicht, schliesslich helfen Konflikte bei entscheidenden Faktoren wie Terminen, Sicherheit und Kosten, 
bessere Lösungen zu finden. Aber das funktioniert nur, wenn man weiss, wie man richtig streitet. Und das 
kann man lernen! 

Als Referent trat Martin König auf, Business Coach und Dozent für Leadership & Organisationsentwicklung 
an der FHNW. König, ehemaliges Mitglied der Schweizer Fallschirmspring-Nationalmannschaft, zog 
Parallelen zwischen Höchstleistungsteams und Baustellenorganisationen: In beiden Umfeldern entscheide 
die Qualität der Kommunikation, insbesondere der Umgang mit Konflikten, über Erfolg oder Misserfolg. 

Einen Schwerpunkt legte König auf den Einfluss künstlicher Intelligenz auf unsere Streitkultur. Studien 
zufolge stimmen KI-Systeme Nutzeraussagen bis zu 49 Prozent häufiger zu als menschliche 
Gesprächspartner. Dieses Phänomen bildet eine Gefahr: Wer sich an widerspruchsfreie KI-Antworten 
gewöhnt, verlernt, sich echt mit einer anderen Ansicht auseinanderzusetzen. Darin sieht König eine grosse 
Chance für Unternehmen: «Technologie ist kopierbar. Eine lebendige Organisationskultur nicht. Hier liegt 
der eigentliche Wettbewerbsvorteil.» Oder anders ausgedrückt: Solange der Mensch im Mittelpunkt steht, 
geht es dem Unternehmen und seinen Kunden gut. 

Für die r+s Schreinerei AG ist der Labor-Event Ausdruck ihres Selbstverständnisses: Innovation bedeutet für 
das Unternehmen nicht nur den Einsatz neuer Technologien und Werkzeuge, sondern ebenso die 
konsequente Weiterentwicklung der menschlichen Zusammenarbeit im Betrieb und auf der Baustelle. Mit 
dem neuen Format positioniert sich r+s als Impulsgeberin für die Branche. Sie schafft eine Plattform, auf 
der sich Fachleute aus verschiedenen Betrieben zu Zukunftsthemen austauschen können. 

Weitere Labor-Events sind geplant. 

 

 

Über: 
r+s Schreinerei AG 
Spezialist für Küchen, Schreinerarbeiten, Umbauten und Innenausbau im Raum Aargau und Zürich. 

Breitistrasse 8 
5610 Wohlen / Schweiz 
Telefon +41 56 616 70 80 
 

Gründung: 1. April 1999 
Umsatz 2024: CHF 9,6 Mio 
Mitarbeitende: 36, davon 5 Lernende 

 

Medienkontakt: r+s Schreinerei AG, Michèle Schibli, Geschäftsleiterin und Inhaberin, 
Telefon 056 616 70 80, Mail michele.schibli@rs-schreinerei.ch 


